
Im Netzwerk Gute Pflege Magdeburg sind Dienst-

leister aus den Bereichen soziale Beratung, freie 

Wohlfahrtspflege, Wohnungswirtschaft, medizini-

sche und pflegerische Versorgung sowie auch 

Interessenvertretungen vernetzt. Ziele der Netz-

werkarbeit sind die Förderung des fachlichen  

      Austausches und die Vermittlung  umfassender 

         Informationen über Pflegeangebote in Magde- 

            burg. Die Koordinierung erfolgt durch die  

              Landeshauptstadt Magdeburg.  

Anmeldungen  (bitte bis eine Woche  

vor Veranstaltungstermin)  

und weitere Informationen zum  

Netzwerk Gute Pflege Magdeburg: 

Landeshauptstadt Magdeburg 

Sozial- und Wohnungsamt 

Wilhelm-Höpfner-Ring 4 

39116 Magdeburg 

Netzwerkkoordinator Martin Lehwald 

Telefon 0391 / 540-2430 

Fax 0391 / 540-2786 

martin.lehwald@soz.magdeburg.de 

 

 

 

 

 

   www.netzwerk-gute-pflege-magdeburg.de 

Pflege hautnah 
Eine Stadtrundfahrt der etwas anderen Art 

13.04.2016 | Leipziger Straße / Mitte 

27.04.2016 | Neu-Olvenstedt 

Netzwerk Gute Pflege Magdeburg 

Wir sind vernetzt ...  

ADLER Ihr Gesundheitspartner, Advita Pflegedienst GmbH, Alzheimer-

gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V., Alltagsbegleitung & Pflegeberatung 

LARA, Ambulantes Pflegeteam Marc Bennerscheidt, ASB Regional-

verband Magdeburg e.V., AOK Sachsen-Anhalt, APH „Am Birnengarten“, 

AWO Kreisverband Magdeburg e.V., BKK Landesverband Mitte, 

BARMER GEK, Caritasverband für das Bistum Magdeburg e.V., Club 50 

e.V., COMPASS Private Pflegeberatung GmbH, Der PARITÄTISCHE 

Sachsen-Anhalt / Regionalstelle Mitte-West, Der Weg e.V.,  

Deutsche Pflege und Wohnen AG, Die Pflege BRINCKS /  

Inh. Wolfram Brinck, Fit-Bildungs-GmbH, Freiwilligen- 

agentur Magdeburg e.V., Gemeinnützige ProCurand  

GmbH, Gesellschaft für Prävention im Alter (PIA) e.V.,  

GWG Gartenstadt-Kolonie Reform eG, habilis gGmbH ,  

ifak - Institut für Automation und Kommunikation e.V.  

Magdeburg, Klinikum Magdeburg gGmbH, Kontakt-und  

Beratungsstelle für Selbsthilfegruppen (KOBES), Krankenhaus  

St. Marienstift Magdeburg GmbH, Häusliche Kranken- und Altenpflege / 

Inh. Kerstin Gadow, Landeshauptstadt Magdeburg, Landesverband 

Angehörige psychisch Kranker Sachsen-Anhalt / Kontaktstelle Magde-

burg, Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V., Leben 

selbst gestalten e.V., Lewida GmbH, Magdeburger Stadtmission e.V., 

Malteser Hilfsdienst e.V., Magdeburger Wohnungsbaugenossenschaft 

von 1893 eG, MDK Sachsen-Anhalt e.V., Meldestelle „Hilfe bei Gewalt in 

der Pflege“, Medilux Häusliche Krankenpflege GbR, Mobile Kranken-

pflege Magdeburg GmbH, mamedis GmbH, MRP GmbH, Mehrgeneratio-

nenzentrum Sudenburg, MWG Wohnungsgenossenschaft eG Magde-

burg, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg / Medizinische Fakultät 

/ Universitätsklinikum, PBS Pflegeberatung und Betreuungsservice, 

Persönliche Hilfen Sachsen-Anhalt, Betreuungsverein Magdeburg e.V., 

Pfeiffersche Stiftungen Magdeburg, Pflegecenter am Sternsee, Pflege-

zentrum „An der Elbe“ GmbH, Pro Seniore Residenz Hansa Park, PRO 

VITA Heimbetriebsgesellschaft mbH, Psychologische Beratung Magde-

burg / Inh. Babette Schmittke, SALUS gGmbH, Strehlow GmbH, Seniorat 

GmbH, Seniorenbeirat der Landeshauptstadt Magdeburg, Seniorenheim 

Lübecker Straße, DPUW Deutsche Pflege und Wohnstift GmbH, Soziale 

Stadt und Land Entwicklungsgesellschaft mbH, Tagespflege Stadtfeld 

GmbH, Verein barriereloses Umfeld (VBU) e.V., Vitanas Seniorencen-           

                 trum „Elbblick“, Volkssolidarität Sachsen-Anhalt e.V. / Regio- 

                       nalverband Magdeburg-Jerichower Land, Wohnungsbau- 

                           genossenschaft Magdeburg Stadtfeld eG, Wohnungsbau- 

                              genossenschaft „Stadt Magdeburg von 1954“ eG,  

                              Wohnungsbaugesellschaft Magdeburg mbH,  

                             Wohnungsgenossenschaft Magdeburg 1995 eG,  

                        Wohnungsbaugenossenschaft Otto von Guericke eG,  

                Wohnungsgenossenschaft „Post und Energie“ eG, Wohnen und 

Pflegen Magdeburg (WUP) gGmbH, Verband der Ersatzkassen VdeK, 

Vita Amare GmbH 

Foto © www.andreaslander.de 



Teil 2 

im Quartier Neu-Olvenstedt 

Mittwoch, 27. April 2016 

14.00 – 18.00 Uhr 

Start und Ausklang 

Alten- und Service-Zentrum Olvenstedt 

St.-Josef-Straße 50a, 39130 Magdeburg 

14.00 Uhr Begrüßung 

Informationen zum Netzwerk Gute Pflege 

Magdeburg 

Martin Lehwald, Landeshauptstadt Magdeburg  

Ein Überblick über Leistungen der gesetzlichen 

Pflegeversicherung  

Cornelia Schulz, AOK Sachsen-Anhalt, Leiterin 

Unternehmenseinheit Gesundheitsleistungen 

15.15 Uhr Abfahrt 

Besuch der Demenz-WG der WOBAU und 

des SENIORAT-Pflegeheims 

17.00 Uhr Ausklang 

Kaffee und gute Gespräche im ASZ Olvenstedt 

Information und Beratung durch verschiedene 

Netzwerkpartner 

 

Kurzfristige Änderungen für beide Termine vorbehalten. 

Teil 1 

im Quartier Leipziger Straße / Mitte 

Mittwoch, 13. April 2016 

14.00 – 18.00 Uhr 

Start und Ausklang 

Alten- und Service-Zentrum PIK ASZ 

Leipziger Straße 43, 39120 Magdeburg  

14.00 Uhr Begrüßung 

Informationen zum Netzwerk Gute Pflege 

Magdeburg  

Martin Lehwald, Landeshauptstadt Magdeburg  

Ein Überblick über Leistungen der gesetzlichen 

Pflegeversicherung  

Grit Fiebig, VdeK Landesvertretung Sachsen-Anhalt, 

Referatsleiterin Pflege 

15.15 Uhr Abfahrt 

Besuch der Tagespflege Stadtfeld GmbH und des 

Servicewohnens „Haus Ikarus“ (Volkssolidarität) 

17.00 Uhr Ausklang 

Kaffee und gute Gespräche im PIK ASZ 

Information und Beratung durch verschiedene 

Netzwerkpartner 

Außerdem ist die Besichtigung der Tagespflege und 

des ambulanten Pflegedienstes der Pfeifferschen 

Stiftungen sowie des Servicewohnens am 

Veranstaltungsort PIK ASZ / Wohnanlage Leipziger 

Straße möglich.  

Das Netzwerk Gute Pflege  

Magdeburg lädt Interessierte zu  

einer zweiteiligen Stadtrundfahrt der  

etwas anderen Art ein.  Lernen Sie 

Netzwerkpartner und deren Angebote für 

Pflege und Betreuung vor Ort kennen. 

Programminhalte 

• Start und Ausklang in zwei Alten- und 

Service-Zentren 

• Beratung und Information durch Netzwerk-

partner zu möglicher Unterstützung bei 

Hilfs- oder Pflegedürftigkeit  

• Gespräche mit Dienstleistern vor Ort 

• Besuch weiterer Netzwerkangebote  

im Umfeld 

• „Betreutes Wohnen“, 

Wohnen mit Service 

• Pflegewohngemeinschaft 

für demenzkranke 

Menschen 

• Tagespflegeeinrichtung 

• Pflegeheim 

Die Teilnahme (inklusive Bustransfer zwischen 

den Stationen) ist kostenfrei und sowohl an 

beiden Tagen als auch nur zu einem Termin 

möglich. Eine Anmeldung ist für die Planung 

unbedingt notwendig. 


